Pressemitteilung
SEITE  
2

Die Pressemitteilung ist im Internet abrufbar unter

www.presse.sandachse.de

Erlangen, 15.02.01

[image: image1.wmf]Projektträger: 

Bund Naturschutz in Bayern e.V.    Deutscher Verband für Landschaftspflege e.V. Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V.

Gefördert durch den Bayerischen Naturschutzfonds aus Erlösen der GlücksSpirale

ŸŸ

  

PM 03/2001

Symposium Forschung und Naturschutz in Sandlebensräumen

Über 200 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus ganz Deutschland nehmen am Symposium Forschung und Naturschutz in Sandlebensräumen teil, das im Rahmen der SandAchse Franken von Donnerstag bis Samstag in der Erlanger Universität stattfindet.

Nahezu alle relevanten Institutionen und Organisationen, die sich derzeit mit dem Thema Sandlebensräume beschäftigen, sind auf diesem Symposium vertreten. Das große Interesse an dieser Veranstaltung zeigt, dass die SandAchse Franken mit ihren Zielen Schutz und Entwicklung von Sandlebensräumen ganz in einem sich deutlich abzeichnenden Trend steht. Deutschland- wie auch europaweit wird derzeit der Schutz der hochbedrohten Lebensräume auf Sand vorangetrieben. Das Symposium Forschung und Naturschutz in Sandlebensräumen dient dazu, Ergebnisse der wissenschaftlichen Forschung an den Universitäten und Erfahrungen bei der praktischen Naturschutzarbeit vor Ort von Behörden und Verbänden vorzustellen und auszutauschen. So sollen die vorhandenen Möglichkeiten zum Schutz und zur Pflege dieser sensiblen Lebensräume optimiert und neue Ansätze diskutiert werden. Anhand ausgewählter Leitarten sollen die Voraussetzungen für einen Biotopverbund herausgearbeitet werden. Strategien zur Vermarktung landwirtschaftlicher Produkte wie etwa Lammfleisch werden anhand konkreter Projekte vorgestellt. 

Die Veranstalter erhoffen sich von dem Symposium nicht nur einen regen fachlichen Austausch, sondern einen Impuls besonders in der Region, sich verstärkt mit dem Thema Sandlebensräume zu beschäftigen. Gerade im Rahmen des Projektes SandAchse Franken eröffnen sich hier neue Möglichkeiten. Die SandAchse wird vom Bund Naturschutz in Bayern e.V., dem Deutschen Verband für Landschaftpflege e.V. und dem Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V. getragen. Ihr Ziel ist der Erhalt der Sandlebensräume im Projektgebiet zwischen Weißenburg und Bamberg sowie die Entwicklung eines Biotopverbundes.

Das Symposium wird veranstaltet von der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg, dem Bildungswerk des Bundes Naturschutz, den Trägerverbänden der SandAchse, der Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege und dem Projektbüro SandAchse.

gez. Brigitte Weinbrecht, Projektmanagerin
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